
Kurzbericht über die Sitzung des 
Technischen Ausschusses am 17.04.2013
1. Baugesuche und Bauvoranfragen

a) Birkenhard, Warthauser Str. 3, Flst. 12
Zum Baugesuch Änderung und Errichtung von Dachgauben und
Verlängerung des giebelseitigen Dachvorsprungs wurde das
Einvernehmen hergestellt.
b) Oberhöfen, Graf-von-Stadion-Straße 5, Flst. 897/2
Zum Antrag auf Ausnahme zur Errichtung von Sonnenkollekto-
ren auf dem Dach wurde das Einvernehmen hergestellt.

c) Oberhöfen, Freiherr-von-Schad-Str. 5, Flst. 860/13
Zum Antrag auf Befreiung und Ausnahme zur Errichtung eines
Carports mit Flachdach und zur Aufständerung von Solarther-
miemodulen wurde das Einvernehmen hergestellt.
d) Warthausen, Schwabenwiesen 5, Flst. 142/1
Zum Bauantrag zur Errichtung eines Carport mit Flachdach wur-
de das Einvernehmen hergestellt.
e) Warthausen, Schwabenwiesen 9, Flst. 366/7
Zum Befreiungsantrag zur Erstellung eines Flachdachs wurde
das Einvernehmen hergestellt.
f) Warthausen, Alte Biberacher Str. 17, Flst. 42/5
Zur Bauvoranfrage zum Anbau eines Balkons im 2. OG wurde
das Einvernehmen hergestellt.
g) Warthausen, Alte Biberacher Str. 10, Flst. 46/6
Zum Befreiungsantrag zur Errichtung einer Terrassenüberda-
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chung mit geringfügiger Überschreitung der Baugrenze wurde
das Einvernehmen hergestellt.
h) Warthausen, Bei der Ziegelhütte, Flst. 2499
Zum Bauantrag zur Verringerung des Stauraums vor der Gara-
ge um 2 m wurde das Einvernehmen nicht hergestellt.
i) Warthausen, Schloßallee, Flst. 2444
Zum Bauantrag zur Errichtung einer befristeten Werbeanlage in
der öffentlichen Grünfläche außerhalb der Stätte der Leistung
wurde das Einvernehmen nicht hergestellt.
j) Birkenhard, Steigstraße 50, Flste. 747, 748
Zum Bauantrag der Erweiterung der Biogasanlage wurde das
Einvernehmen nicht hergestellt.
Der Technische Ausschuss vertritt die Auffassung, dass die
Angelegenheit aufgrund des Umfangs im Gemeinderat behan-
delt werden müsste.

2. Verschiedenes
Bürgermeister Jautz gab die voraussichtlichen weiteren Sit-
zungstermine für den Technischen Ausschuss bekannt.
Donnerstag, 06.06.2013
Donnerstag, 25.07.2013
Donnerstag, 12.09.2013
Donnerstag, 24.10.2013
Donnerstag, 12.12.2013

Mainacht 
Mainacht – Walpurgisnacht! 
Ein alter Brauch, der heute noch lebendig ist. Aber: Dieser alte
Brauch wird heute häufig missverstanden. Brauch und Sitte war
es, einen nicht versorgten Gegenstand wegzutragen und den
Dorfbewohnern harmlose Streiche zu spielen.
Heute endet ein Maischerz häufig in einer strafbaren Handlung.
Wenn Schaden entsteht, fällt ein Scherz nicht mehr in den Rah-
men des Brauchtums. Jede Sachbeschädigung oder strafbare
Handlung fügt neben dem eigentlichen Geschädigten auch dem
Brauch der Mainacht und letztlich der Dorfgemeinschaft Scha-
den zu. 
Ich möchte an alle Jugendliche und junge Erwachsene appellie-
ren: Haltet den alten Brauch lebendig, aber überschreitet nicht
die Grenze zur strafbaren Handlung!

Friedhof - Überprüfung der Grabsteine
Das Bürgermeisteramt weist darauf hin, dass mangelhaft befes-
tigte Grabsteine für Friedhofsbesucher und –personal eine stän-
dige Unfallgefahr bedeuten. Durch Witterungseinflüsse kann
sich die Verankerung der Grabsteine so weit lösen, dass diese
schon bei geringem Druck umstürzen. Vor allen Dingen ältere
Leute und Kinder, die z. B. am Grabstein Halt suchen, können
dann durch die mehrere Zentner wiegenden Steine schwer ver-
letzt werden.

Nach den gesetzlichen Vorschriften sind die Verfügungs- und
Nutzungsberechtigten verpflichtet, die Grabmale und sonstigen
Grabausstattungen dauernd in einem würdigen und verkehrssi-
cheren Zustand zu halten und entsprechend zu überprüfen.
Dazu ist auch die Standhaftigkeit der Grabmale durch eine
Druckprüfung zu überprüfen und eventuelle Schäden oder
Unfallgefahren sind umgehend zu beseitigen oder durch eine
Fachfirma/Fachmann (Steinmetz) beseitigen zu lassen.

Der Gemeinde obliegt die Verkehrssicherungspflicht auf
den Friedhöfen. 
Deshalb wird ein Fachmann im Auftrag der Gemeinde, am
Dienstag den 30.04.2013, die Grabsteine auf Ihre Standhaf-
tigkeit überprüfen.
Die Steine, die bei dieser Überprüfung nicht sicher verankert
sind, werden hierbei notiert. Wird bei dieser Prüfung festgestellt,
dass ein Grabstein eine unmittelbare Gefahr darstellt, so muss
er gesichert oder unter Umständen gar umgelegt werden. Wir
fordern danach die betreffenden Grabnutzungsberechtigten
schriftlich zur Behebung der Mängel auf.

Wahl der Schöffinnen und Schöffen 
der Gemeinde Warthausen für die
Geschäftsjahre 2014 bis 2018
Die vom Gemeinderat in öffentlicher Sitzung am 15.04.2013
beschlossene Vorschlagsliste für Schöffen liegt in der Zeit vom
06.05.2013 bis 14.05.2013 im Rathaus Warthausen, Alte Biber-
acher Straße 13, Zimmer 8, zu jedermanns Einsicht auf.
Innerhalb einer Woche nach Ablauf der genannten Auflegungs-
frist bis einschließlich 23.05.2013 kann schriftlich oder zu Proto-
koll beim Bürgermeisteramt Warthausen, Alte Biberacher Straße
13, 88447 Warthausen, Einspruch erhoben werden.
Der Einspruch kann nur damit begründet werden, dass in die
Vorschlagsliste Personen aufgenommen worden sind, die nach
§ 32 GVG (Gerichtsverfassungsgesetz) entweder nicht aufge-
nommen werden durften oder nach den §§ 33 und 34 GVG nicht
aufgenommen werden sollten (§ 37 GVG).
Warthausen, 26.04.2013
Gez. Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Verschnaufnachmittag 
der pflegenden Angehörigen
Rund 60 Gäste kamen am 12. April 2013 auf Einladung der
Gemeinde und der Pflegebrücke Diakonie und Caritas zur Wür-
digungsfeier ins Heggelinhaus nach Warthausen. Auf besonde-
re Weise wurde den pflegenden Angehörigen für ihre oft belas-
tende Arbeit gedankt. Es war ein Zeichen der Wertschätzung
und darüber hinaus bestand die Möglichkeit mit anderen Betrof-
fenen ins Gespräch zu kommen und Erfahrungen auszutau-
schen. Bürgermeister Jautz deutete in seinen Begrüßungswor-
ten an, dass er die Arbeit der Angehörigen persönlich kennt und
auch weiß, was sie täglich leisten.
Für den musikalischen Rahmen sorgte an diesem Nachmittag
am Klavier Frau Dieta Hiller. Die Anwesenden waren herzlich
aufgefordert bei Frühlingsliedern mitzusingen. Frau Irmgard
Weiler und Frau Maria Menz sorgten mit zwei gespielten Sket-
chen für das Humorvolle an diesem Nachmittag. Den Gesund-
heitspart hatte Frau Jedelhauser von der AOK Biberach über-
nommen. Sie gab Tipps mit dem Igelball zur Entspannung und
zur Erleichterung der schweren Arbeit. Frau Fietze stellte die
Pflegebrücke der Diakonie und Caritas dar. Für die Besucher
lagen Prospekte und Informationsmaterialien zur Unterstützung
und zum Nachlesen der Arbeit aus. 
Nach Kaffee und gespendeten Kuchen bedankte sich Bürger-
meister Jautz bei den Pflegenden für ihr Kommen und die tägli-
che Arbeit. Er gab den Hinweis an die Pflegenden, sie sollen sich
selbst immer wieder etwas Gutes tun, um anderen Gutes geben
zu können. Er verglich sie letztendlich mit der Bambuspflanze,
die für die Tischdekoration an diesem Nachmittag ausgewählt
wurde. Ein Bambus wäre ebenso vielseitig und bescheiden,
gleichzeitig stabil und biegsam sowie belastbar und flexibel. Bür-
germeister Jautz sprach den Organisatoren nochmals ein herz-
liches Dankeschön aus und versprach sich einzubringen, dass
im nächsten Jahr wieder eine solche Veranstaltung angeboten
wird.

2 Freitag, 26. April 2013 Mitteilungsblatt Warthausen

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages 1. Mai ist der Redakti-
onsschluss für die Woche 18 bereits am
Dienstag, 30. April 2013, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag
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Veranstaltungskalender – Mai 2013
01.05. Rad- und Wandertour mit anschl. Grillfest

Berg- und Heimatfreunde
03.05. Maiwanderung nach Attenweiler

Schwäbischer Albverein
05.05. Maiandacht mit Marienliedern

Förderverein Pflegeheim Schlosspark
05.05. Festgottesdienst zur Konfirmation mit Beteili-

gung von Chorisma
Evang. Kirchengemeinde
Jungtiervorstellung
Kleintierzuchtverein

ab 06.05. Seminarreihe „Die Biblische Urgeschichte“ – 
6 Abende
Evang. Kirchengemeinde

07.05. Jahreshauptversammlung
Förderverein „Tonika“

09.05. Öschprozession in Birkenhard
Kath. Kirchengemeinde

15.05. Kath. Wort-Gottes-Feier
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

15.05. Seniorenkreis 
Evang. Kirchengemeinde

16.05. Maifest
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

21.05. Seniorennachmittag
Seniorengemeinschaft Warthausen

22.05. Evang. Gottesdienst
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

26.05. Wanderung um die Heggbacher Mühle – 
120 Jahre Ortsgruppe Bad Schussenried
Schwäbischer Albverein

29.-05.06. Romfahrt
Kath. Kirchengemeinde

30.05. Fronleichnamsprozession in Birkenhard
Kath. Kirchengemeinde

Freiwillige Feuerwehr 
Jugendfeuerwehr
Heute Freitag, 26.04., ist um 18.00 Uhr Probe.

Warthausen - Gruppe 1 und 2
Zum gemeinsamen Maibaumstellen am Dienstag 30.04. treffen
sich beide Gruppen um 18.00 Uhr am Gerätehaus.

Abfuhrtermine Gelber Sack – Mai 2013
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am
- Montag, 13.05.2013
abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/ Blauen Ton-
nen bis 6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein.
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biber-
ach.de.

Müllabfuhrtermine – Mai 2013
- Freitag, 03.05.2013
- Donnerstag, 16.05.2013
- Freitag, 31.05.2013

Abfuhrtermine Papiertonne – Mai 2013
Die Papiertonne des Landkreises wird am
- Samstag, 11.05.2013,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.

Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier

Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll

Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-7666.

Unsere Jubilare in dieser Woche
27.04. Herr Jose Perez Francisco

Berggrubenweg 1
Birkenhard
78. Geburtstag

30.04. Herr Franz Schuler
Ehinger Straße 28
Warthausen
85. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 

Samstag, 27.04.  
10.00 Uhr (bis 16.00 Uhr): „LOS GEHT´s!“ Jugendaktions-

tag  für alle Schulkinder zwischen 6 und 12 Jahren
(siehe unten)

Sonntag, 28.04. Kantate
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche.

10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst mit Taufe von Leana
Henke aus Schemmerhofen und Aaron Noah Kis-
selmann aus Schemmerberg.  (Pfr. Hans-Dieter
Bosch)

Dienstag, 30.04.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

19.00 Uhr Probentermin Ensemble „Fantasie“
Donnerstag, 2.05.  
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)

19.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 3.05.
16.00 Uhr Generalprobe zur Konfirmation in St. Johannes

Warthausen
Samstag, 4.05.     
18.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst im evang. Gemeindezen-

trum:
neben den KonfirmandInnen und ihren Eltern ist die
ganze Gemeinde eingeladen.
In diesem Gottesdienst wird auch das Bild zum
Konfirmationsspruch vorgestellt.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Sonntag, 5.05.    
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation in der katholi-

schen  Pfarrkirche St. Johannes Evangelist Wart-
hausen mit  dem Chor CHORISMA
(Liederkranz Warthausen).
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

Kirchliche Nachrichten



Der nächste Jugendaktionstag ist für Samstag, den 27.04.
geplant. „Los geht´s !“ um 10 Uhr. Bis 16 Uhr werden wir einen
tollen Tag verbringen, an dem wir Geschichten hören, gemein-
sam spielen, singen und basteln. Natürlich gibt es auch etwas zu
essen. Eingeladen sind alle Kinder zwischen 6 und 12 Jahren.
Einfach dazukommen und Freunde/Freundinnen mitbringen. Bit-
te weitersagen! Weitere Informationen: im Pfarramt. An den
Schulen in Warthausen und Schemmerhofen sind entsprechen-
de Handzettel verteilt worden.

Herzliche Einladung und Hinweis auf die KONFIRMATION am
Wochenende 04./05. Mai:
04.05.2013     
18.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst im evang. Gemeindezen-

trum: neben den KonfirmandInnen und ihren Eltern
ist die ganze Gemeinde eingeladen. In diesem Got-
tesdienst wird auch das Denkbild der Konfirman-
dInnen vorgestellt.

05.05.2013    
10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in der katholischen

Pfarrkirche St. Johannes Evangelist Warthausen
mit dem Chor CHORISMA (Liederkranz Warthau-
sen).

39 Konfirmandinnen und Konfirmanden dürfen wir in diesem
Jahr konfirmieren. Damit hat unsere Kirchengemeinde im
gesamten Kirchenbezirk die höchste Konfirmandenzahl.
Aus Warthausen: Anastasia Donner, Arne Draheim, Regina
Egel, Julia Gutzeit, Niklas Hillar, Jan Philipp, Corinna Späth,
Lara Teifke , Nikolai Winter.
Oberhöfen: Lisa Luippold, Annika Mayer, Anne Schloßbauer.   
Birkenhard: Louisa Breuer, Hjördis Diestel, Paula Kuss, Anna-
Lisa Milanovich, Kiana Richter, Fabian Zell, Jannik Ziegler, Nico
Ziegler.
Schemmerhofen: Viktoria Backer, Oscar Braun, Manuel Brohl,
Kim Haberbosch, Lea Lemli, Noah Rapp, Tim Weckenmann.
Altheim: Celine-Yvonne Jakesch.
Schemmerberg: Jonas Lamneck.
Sulmingen: Julia Breitfelder, Laurin Odenweller, Daniel Riedel.
Laupertshausen: Franziska Müller, Alexander von Tomkewitsch.
Ellmannsweiler: Jule Reichert.
Aßmannshardt: Nadja Vöhringer.
Mettenberg: Matthias Wetzel, Sophia Zeller.
Biberach: Benjamin Jellyman.

Vorankündigung und herzliche Einladung zu einer Seminarreihe:
Die Biblische Urgeschichte.
Die ersten 11 Kapitel der Bibel fragen und antworten in ganz
grundsätzlicher Weise nach Sinn und Wesen der Menschheit:
Woher kommen wir? Wer sind wir? Was bestimmt uns? In einer
Seminarreihe über 6 Abende soll in die Texte der biblischen
Urgeschichte eingeführt, ihr Inhalt und ihre Aussage im
Gespräch miteinander erkundet werden. Mit   Beispielen aus
Literatur und Kunstgeschichte wird das Thema vertieft. Dabei
soll auch der Dialog mit den modernen Wissenschaften nicht zu
kurz kommen.
Montag, 06.05. 1. Mose Kapitel 2.
Der erste Mensch: Adam.  Von Gott oder eine Laune der Natur?
Montag, 13.05. - 1. Mose Kapitel 3.
Adam, Eva & der Sündenfall. Wer ist schuld am ganzen Übel?
Montag, 03.06. - 1. Mose Kapitel 4.
Kain und Abel. Was macht den Menschen böse?
Montag,   10.06. - 1. Mose Kapitel 6 bis 9.
Die Sintflut. Wo ist die Arche geblieben?
Montag, 17.06. - 1. Mose 11.
Der Turmbau zu Babel. Warum so hoch hinaus?
Montag, 24.06. - 1. Mose 1.
Der zweite Schöpfungs-„Bericht“: Gottes Werk in sieben Tagen?
Zeit: Jeweils von 20.00 bis 21.15 Uhr. Ort: Evang. Bodel-
schwingh-Gemeindezentrum Warthausen
Eingeladen sind alle Interessierten. Jeder Abend ist in sich abge-
schlossen: So können auch einzelne Themen bzw. Abende ausge-
wählt werden. Die Teilnahme ist kostenfrei. Pfr. Hans-Dieter Bosch.

Gottesdienste
Freitag, 26.04.
Pfarrkirche Warthausen

9.00 Uhr Requiem für die verstorbene Klara Keßler
Keine Abendmesse!

Samstag, 27.04.
Pfarrkirche Warthausen
10.00 Uhr Priesterweihe von Frank Schwegler – es singt

der Kirchenchor und der Mädchenchor Tonika
St. Maria Birkenhard
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag) 

28.04.; 5. Sonntag der Osterzeit
Pfarrkirche Warthausen
10.00 Uhr Primiz Gottesdienst – es singt der Kirchenchor

und der Mädchenchor Tonika 
St. Maria Birkenhard
Keine Eucharistiefeier!
17.00 Uhr Vesper mit dem Primizianten Frank Schwegler 

– am Ende Gelegenheit zur Einzelsegngung

Montag, 29.04.
Pfarrkirche Warthausen
Kein Schülergottesdienst!

Dienstag 30.04.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 01.05.
Schlosskapelle Warthausen
18.00 Uhr Maiandacht 

Donnerstag, 02.05.
Pfarrkirche Warthausen

9.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 03.05.
Pfarrkirche Warthausen
Keine Abendmesse!

Abgabe der gespendeten Kuchen!
Die für die Primiz gespendeten Kuchen können am Sonntag,
den 28. April von 8.45 bis 9.45 Uhr und ab 11.00 Uhr in der
Turnhalle Warthausen abgegeben werden. Vielen Dank für Ihre
Unterstützung!

Priesterweihe und Primiz von Frater Frank Schwegler am
27. bzw. am 28. April jeweils um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche
Frank Schwegler, aus Birkenhard stammend, geb. am
6.12.1978, wird am Samstag, den 27. April in der Pfarrkirche
durch den Päpstlichen Nuntius Erzbischof Jean-Claude Périsset
zum Priester geweiht. 
Frank Schwegler hat in
Warthausen die Grund-
und Hauptschule besucht. 
Danach machte er im
BSZ die Mittlere Reife
und erlernte das Bäcker-
handwerk. Nach Able-
gung der Gesellenprü-
fung ging er ins Nikolaus-
kloster bei Neuss zu den
Oblaten, um dort das Abi-
tur nachzuholen. Nach
bestandenem Abitur er-
lernte er die alten Spra-
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chen in Ehingen und begann 2003 mit dem Theologiestudium,
zunächst in Tübingen und danach in Lantershofen, wo er 2008
sein Examen mit Erfolg ablegte.
Am 15. September 2008 trat er bei den Resurrektionisten ins
Noviziat ein. Die Gemeinschaft der Resurrektionisten ist in der
ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts gegründet worden. Der offi-
zielle Name lautet „Kongregation von der Auferstehung unseres
Herrn Jesus Christus“. Die Gemeinschaft will mit diesem Namen
zum Ausdruck bringen, dass ihre Mitglieder aus der Kraft und
Gemeinschaft mit dem auferstandenen Jesus Christus zu leben
versuchen. Im Normalfall leben sie in kleinen Gemeinschaften
zusammen und übernehmen seelsorgerliche Aufgaben in Pfar-
reien oder Seelsorgeeinheiten. 
Am 20. Juli 2012 legte Frank Schwegler bei den Resurrektionis-
ten in Auerbach die Ewigen Gelübde ab und wurde am Tag
darauf zum Diakon geweiht.
Ähnlich wie angehende Weltpriester war Frank Schwegler die
letzten Monate in der Seelsorgeeinheit Auerbach als Diakon
tätig.

Die Priesterweihe findet am Samstag, 27. April um 10.00 Uhr
statt, die Primiz zur gleichen Zeit am Sonntag, den 28. April.
Zu diesen, für unsere Gemeinde sicher einzigartigen Gottes-
diensten, möchte ich alle Gemeindemitglieder herzlich einladen.

Die weltlichen Feiern werden an beiden Tagen in der Turn-
und Festhalle in Warthausen stattfinden.
Das Mittagessen nach der Priesterweihe ist für geladene Gäste.
An der Primiz aber sind alle Gemeindemitglieder zum Mit-
tagessen eingeladen. Die Musikkapelle wird den Neupriester
mit den andern Priestern und Ministranten zur Turnhalle gelei-
ten. Ab circa 14.00 Uhr wird am Sonntag Kaffee und Kuchen
angeboten. Beim Programm wirken mit die Musikkapelle, der
Liederkranz und der Männerchor Bräschtleng. 
Bei den Feierlichkeiten an der Primiz in der Turnhalle wird
nicht kassiert, die Kirchengemeinde bittet aber die Teilneh-
mer um eine Spende.

Zum Abschluss des Primiztages wird in Birkenhard, in der
Heimat des Primizianten, um 17.00 Uhr eine feierliche Ves-
per stattfinden und zum Ausklang wird der Neugeweihte
einzelnen den Primiziantensegen erteilen.
Zwei Wochen später am Sonntag, den 12. Mai wird der Neu-
priester in seiner Heimat Birkenhard um 10.00 Uhr einen fei-
erlichen Gottesdienst halten.
Am Primiztag findet um 8.45 Uhr keine Eucharistiefeier statt;
dafür aber wird am Vorabend – am 27. April – die Abendmesse
ausnahmsweise nicht in der Pfarrkirche, sondern in Birkenhard
stattfinden.

Freitagskaffee in Birkenhard
Herzliche Einladung zum Treff für Jung und Alt am Freitag, den
03. Mai, ab 14:00 im Gemeindehaus. Wir begrüßen den Frühling
mit Mailiedern und Gedichten.

Öffentliche Haushaltsplansitzung der Kirchengemeinderäte
Warthausen und Birkenhard
Am Dienstag, den 07. Mai um 19.15 Uhr findet im Heggelin-
haus eine öffentliche Haushaltsplansitzung der Kirchengemein-
deräte Warthausen und Birkenhard statt.

Maibaum Birkenhard
Einladung zum Maibaumstellen 
mit anschließender Hockete in Birkenhard
Der Maibaum in Birkenhard wird am Dienstag, den 30.04.2013
wie gehabt vor der Kirche gestellt. Der Kranwagen zum Aufstel-
len wird gegen 18:00 Uhr erwartet. Bereits ab 15:00 Uhr wird
der Maibaum vor der Kirche für das Stellen vorbereitet.
Zuschauer sind hierzu herzlich willkommen. Zur anschließenden
Hockete beim Maibaum laden wir ebenfalls herzlich ein. Für das
leibliche Wohl wird gesorgt sein.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Mitglieder der Brauchtums-
freunde Birkenhard e. V.

Maiwanderung
Keine Idee für den Maiausflug ? Wir bieten: Wanderung oder
Fahrradtour, geeignet für jedermann. Singles, Paare, Familien.
Alle sind herzlich willkommen. 
Treffpunkt für Wanderer und Radler ist um 9.30 Uhr an der
Raiba Warthausen.
Nach den Touren, gemütliches Beisammensein auf dem Sport-
platzgelände des TSV Warthausen.
Dort gibt´s super Essen, kühle Getränke, Kaffee, Kuchen und
lauter nette Leute.
Wir freuen uns auf euch !!!

Internetauftritt
Unsere Homepage wurde völlig neu gestaltet. Es lohnt sich mal
reinzuschauen. www.bergundheimatfreunde.de
Mitteilungen und Anfragen könnt ihr an  info@bergundheimat-
freunde.de richten.

Maibaum 2013
Zum Vorbereiten des Maibaums treffen wir uns nochmals an fol-
genden Terminen:
Freitag 26.04.2013 um 16:00 Uhr 
bei Schrackʼs – Maibaumkranzen
Samstag 27.04.2013 um 09:00 Uhr 
bei Schrackʼs – Maibaumkranzen
Am Dienstag, den 30.04.2013 treffen wir uns bereits um 15:00
Uhr bei der Kirche, um den Maibaum für das Stellen vorzuberei-
ten. Es gibt noch einiges zu tun, deshalb sind hierzu noch
zahlreiche helfende Hände erforderlich, damit der Maibaum
fertig ist, wenn der Kranwagen zum Stellen kommt.
Rückfragen oder Infos bei Paul Weber unter Tel. 07351-505505.

Freitag, 26.04. Chorprobe im Franz Reichle Saal  20.00 Uhr
anschließend Ständchen im Schlossblick
Sonntag 28.04. Mitfeier der Primiz

Wer hat Lust, ein Instrument zu erlernen?
Alle Kinder und Jugendlichen, die Spaß an der Musik haben,
laden wir zusammen mit ihren Eltern recht herzlich ein, am 8.
Mai um 19 Uhr in die Übungsräume des Musikvereins Warthau-
sen (in der Sophie-la-Roche Schule) zu kommen. Dort könnt ihr
eure Lieblingsinstrumente nach Herzenslust ausprobieren und

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt ist der Redak-
tionsschluss für die Woche 19 bereits am Dienstag, 
7. Mai 2013, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.       Der Verlag

✎

Berg- und Heimatfreunde

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Liederkranz
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ausgiebig testen, während eure Eltern alles Wissenswerte rund
um die Instrumentalausbildung beim Musikverein Warthausen
erfahren. Auch erwachsene Lernwillige sind herzlich willkom-
men.
Die Jugendabteilung und die Musiker des Musikvereins freuen
sich schon auf euch.

Jugendgruppe
Heute, Freitag 26. April findet um 18:00 Uhr die nächste Probe
statt.

Aktives Orchester
Am Sonntag, 28. April treffen wir uns um 9:30 Uhr vor der Kirche
in Einheitskleidung. Bitte Marschbuch nicht vergessen!
Am Dienstag, 30. April ist um 20:00 Uhr die nächste Probe.
Am Mittwoch, 1. Mai trifft sich die kleine Besetzung um 10:45
Uhr in Einheitskleidung im Knopf & Knopf.

Warthauser Bläser beim Musikfrühling
Am Samstag, den 4. Mai spielen zwei Bläsergruppen des Musik-
vereins beim Musikfrühling in Biberach ab 15 Uhr beim Ochsen-
hauser Hof (ca. 45 Minuten). Den ersten Teil des Programms
bestreiten die Jüngsten des Vereins, die Jugendgruppe, beim
zweiten Teil musiziert das Bläserensemble.
Die Musiker und Musikerinnen würden sich sehr über eine gro-
ße Zuhörerschar aus Warthausen freuen.

Die Fledermausbrücken sind bereit, die Fledermäuse erwachen
aus dem Winterschlaf. Wie Fledermauskenner berichten, sollen
am Abend des 30. April sich die ersten Fledermäuse in den Hal-
den beiderseits der neuen Straßen tummeln, um Paarungsflüge
zu starten. Wir wollen die Glücksmomente beobachten und
gesanglich begleiten.
Der Singkreis Birkenhard unter der Leitung von Wolfgang Mäch-
ler lädt alle Freunde der Fledermäuse und alle Bewunderer der
Fledermausbrücke ein, mit ihm am 30. April, 19.00 Uhr, an der
unteren Brücke den ersten Fledermausliebesflug durch
Gesang zu ermutigen. Wir singen das extra gedichtete Lied in
drei Strophen: Fliege zu mir übers Brückle, fliege zu mir über
dʼStraß. Wir hoffen sehr, damit zum Stressabbau bei den sensi-
blen Tieren beitragen zu können.

Fr. 26.04.2013 Altersmeisterschaft in Bad Schussenried,
anschließend Siegerehrung 

Sa. 27.04.2013 Bezirksmeisterschaften Jugend & Junioren LG
/ Vorderlader 

Sa. 27.04.2013 Priesterweihe Frank Schwegler / Bekannt 
So. 28.04.2013 Bezirksmeisterschaften Jugend & Junioren LG

/ Vorderlader 
So. 28.04.2013 Primiz Frank Schwegler / Bekannt 
Mi. 01.05.2013 Bitte beachten: Schützenhaus geschlossen! 
Sa. 04.05.2013 Frühjahrsaktion im und rund ums Schützen-

haus 
Laufend bis zum 14.07.2013 wird der Vorderladerpokal aus-
geschossen! 

Wanderung am 1. Mai
Die Wanderung nach Attenweiler findet in diesem Jahr zum 80.
Mal statt. Wie in den vergangenen Jahren starten die Wanderer
um 9.00 Uhr am Aufgang zum Schlossgut. Die Radfahrer treffen
sich um 10.15 Uhr am Parkplatz beim Freibad um gemeinsam
nach Attenweiler zu radeln. Diejenigen die mit dem Pkw nach
Attenweiler fahren, sollten gegen 11.15 Uhr in der Krone in

Attenweiler eintreffen. Wir wollen dann gemeinsam unser Mit-
tagessen einnehmen. Nach gemütlichem Beisammensein bleibt
es jedem selbst überlassen wie er nach Warthausen kommen
möchte.

Senioren
Wir treffen uns am Montag, den 29.04.13, um 14.00 Uhr, an der
Raiba. 
Nichtwanderer ab ca. 15.00 Uhr in Herrlishöfen.

Jugendfußball 
F-Junioren Sonntag 28.04.13
2.Spieltag in Baltringen
Spielbeginn:  15:45 Uhr
Treffpunkt:  15:00 Uhr am Aldiparkplatz

E -Junioren Freitag 26.04.13
Auswärtsspiel beim BSC Berkheim
Spielbeginn: 18:00 Uhr
Treffpunkt:   16:45 Uhr  Sportplatz Birkenhard

D2-Junioren Samstag 27.04.13
Heimspiel gegen den BSC Berkheim
Spielbeginn:  13:15 Uhr
Treffpunkt:   12:30 Uhr Sportplatz Warthausen

C-Junioren Samstag 27.04.13
Auswärtsspiel beim FV Olympia Laupheim 3
Spielbeginn: 13:00 Uhr
Treffpunkt:   12:00 Uhr  Sportplatz Warthausen

B-Junioren Sonntag  28.04.13
Heimspiel gegen die SGM Tannheim 1
Spielbeginn: 13:00 Uhr
Treffpunkt:  12:00 Uhr Sportplatz Warthausen 

D-Juniorinnen, Freitag 26.04.2013 
Auswärtsspiel gegen SV Laupertshausen
Spielbeginn: 18.00 Uhr
Treffpunkt:  17.00 Uhr Sportplatz Warthausen

C-Juniorinnen Samstag 27.04.13
Auswärtsspiel beim SV Laupertshausen
Spielbeginn: 14:30 Uhr
Treffpunkt:    13:30 Uhr

Fußball
1. Mannschaft: Am Samstag, 27.04.2013, 15:30 Uhr, Auswärts-
spiel SV Oberzell – SVB. 
2. Mannschaft (SGM Birkenhard/Aßmannshardt): Am Sonntag,
28.04.2013, spielfrei!

II. Mannschaft SGM SV Birkenhard II/SV Aßmannshardt:
Nachholspiel am Dienstag 30.04.2013 um 18.30 Uhr gegen den
VfB Gutenzell in Aßmannshardt

AOK-Radtreff-Birkenhard
Die Fahrradsaison hat begonnen. Wir starten jeden Dienstag um
18.00 Uhr an der Turnhalle Birkenhard. Es werden 2 Leistungs-
gruppen angeboten. Info unter Tel. 71074.

Herrenfußball:
1. Mannschaft: 
Am Sonntag, 28.04. Auswärtsspiel beim Tabellenführer SV Staff-
langen. Spielbeginn 15.00 Uhr.
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2. Mannschaft: 
Am Sonntag, 28.04. Auswärtsspiel beim SV Stafflangen II. 
Spielbeginn 13.15 Uhr.

Frauenfußball:
Am Sonntag, 28.04. Heimspiel gegen den FC Wacker Biberach.
Spielbeginn in Warthausen ist um 10.30 Uhr.

Freizeitsport für Jedermann/-frau
Eigentlich wärʼs gut, mal wieder Sport zu treiben?
Mit Ball machtʼs mehr Spaß?
Zu ernst soll es auch nicht sein?
Dann sind wir Freizeitsportler die richtige Adresse.
Unser Angebot, immer montags 20-22 Uhr:
- Fußball: Treffpunkt am Sportplatz Warthausen
- Volleyball: Treffpunkt in der neuen Turnhalle in Warthausen
Auch Einsteiger sind herzlich willkommen.
Mehr Infos unter 07357/920326.

Tischtennis-Abteilung 
In der Saison 2012/13, die letzten Sonntag zu Ende ging, traten
3 Jugendmannschaften und 2 Einsteigermannschaften an.
Erfolgreichstes Team war dabei die 2. Jugendmannschaft, die
mit 6 Siegen und einer Niederlage den 2. Tabellenplatz hinter
dem TTF Ochsenhausen I erreichte, getrennt nur durch das
schlechtere Spielverhältnis. Grundlage waren insbesondere die
Doppelleistungen, Martin und Timo Reichle stellten das beste
Doppel der Klasse, Jonas Hauser/Moritz Scheffold mussten nur
3 Saisonniederlagen verkraften. Damit steigen unsere Jungs um
Trainer und Betreuer Franz Hauser in die Bezirksklasse auf. 
Aushängeschild des Warthauser Jugendtischtennis waren die
Jungen I, die in der Bezirksliga, der höchsten Liga Oberschwa-
bens antraten. Da mit Andi Reh unsere Nr. 2 wegen einer Ver-
letzung die gesamte Saison ausfiel, hingen dort die Trauben
sehr hoch. Dennoch konnten unsere Jungs fast in allen Spielen
mithalten. Garant dafür war Spitzenspieler Tobi Schmid, der die
zweitbeste Einzelbilanz der gesamten Liga spielte. Das Doppel
Marius Müssler/Tobi Schmid ging in 16 Spielen 14 Mal als Sie-
ger von der Platte und war damit die Nr. 3 unter den Doppeln.
Marius Müssler, Max Haller und Joschi Ege punkteten zwar nicht
oft, aber immer dann, wenn es eng wurde und holten damit die
nötigen Punkte um einen Sieg und 2 Unentschieden verbuchen
zu können. Die Jungen III traten in der Kreisklasse an und spiel-
ten dort eine ordentliche Saison. Mit 7:7 Punkten erreichten Mike
Dang, Marc Dreyer, Lukas Binder und Lars Städele einen Mittel-
feldplatz. 
Hoffnung für die Zukunft machen unsere Jüngsten, die dieses
Jahr als Einsteiger antraten und dort gleich für Furore sorgten.
Die Mannschaft Noah Blech, Emmanuel Schuler, Adrian Schrö-

der und Jana Hauser traten in der etwas schwächeren Gruppe
an und holten mit nur einer unglücklichen Niederlage den 2
Platz, obwohl der Meister aus Biberach geschlagen wurde. In
der anderen Gruppe platzierten sich Alexander Wallach, Johan-
nes Haag, Lars Dieminger und Felix Jaumann im Tabellenmittel-
feld, zeigten aber, dass in der Zukunft mit ihnen zu rechnen ist.
Weitere Spieler im Training, die ein ähnliches spielerisches
Niveau haben, lassen die Tischtennisabteilung zuversichtlich in
die Zukunft blicken. 
Weitere Informationen zur Tischtennisabteilung können im Inter-
net unter www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführli-
che Spielberichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf
dieser Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte
nachzulesen. 

Platzeröffnung am 1. Mai
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Interessenten ganz herzlich
ein. Ab ca. 12.30 Uhr servieren wir ein Mittagessen und nach-
mittags Kaffee und Kuchen.

Heute Freitag, 26.04.2013, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Anton Kloos, Tel. 6972 oder 0174/3479814.

Am 30.04.2013 treffen wir uns mit Partner um 14.30 Uhr zu einer
Schloßführung mit Baron von Erbach. Treffpunkt 14.00 Uhr
Parkplatz Schloß. Anschließend gemütliches Beisammensein im
Café Schloßblick. Anmeldung zur Schloßführung bis zum
28.04.2013 unter Tel. 6805

Landratsamt Biberach
Modern, offen, bürgernah
Tag der offenen Tür im Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach veranstaltet am Sonn-
tag, 5. Mai 2013, von 11 bis 16 Uhr einen Tag der

offenen Tür. „Anlässlich des 40-jährigen Jubiläums des Land-
kreises Biberach wollen wir den Bürgerinnen und Bürgern die
Möglichkeit bieten aus einer anderen Perspektive Einblicke in
die Arbeit des Landratsamtes, als moderner Dienstleister, zu
nehmen“, so Landrat Dr. Heiko Schmid. „Außerdem wird im Rah-
men der Eröffnungsveranstaltung um 11 Uhr das Jubiläumsbuch
„40 Jahre Kreis Biberach. 40 Geschichten“ vorgestellt  sowie die
gleichnamige Ausstellung der Öffentlichkeit zu präsentiert.“
Am Tag der offenen Tür am 5. Mai 2013 erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher ein vielfältiges Informations- und Bera-
tungsangebot der unterschiedlichen Ämter. Mit Filmen, Vorträ-
gen, zahlreichen Informationsständen und einer spannende
Landratsamtsrallye mit tollen Gewinnen werden die zahlreichen
Aufgaben und Dienstleistungen des Landratsamtes vorgestellt.
Auch die Beruflichen Schulen sowie das Staatliche Schulamt,
viele soziale Einrichtungen und touristische Organisationen wie
die Öchsle-Bahn AG und die Tourismusgesellschaft Oberschwa-
ben sowie das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach prä-
sentieren sich. Die Sparkasse Immobilien Biberach GmbH hat
an diesem Sonntag auch geöffnet. Für die musikalische Unter-
haltung sorgt ein Ensemble der Musikkapelle Erlenmoos. 
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Im Außenbereich ist ein stattlicher Fuhrpark aufgestellt. Neben
Einsatzfahrzeugen des Brand- und Katastrophenschutzes,
einem Müllfahrzeug und einem Vorwarder des Kreisforstamtes
sind auch der Jubiläumsbus der Donau-Iller-Nahverkehrsver-
bund-GmbH sowie Fahrzeuge der Straßenmeistereien zu
sehen. 

Kinderbetreuung und Bewirtung
Auch für die kleinen Gäste ist einiges geboten. Vom Quiz über
Ratespiele, Kinderschminken, Spielmobil von Jugend Aktiv,
interaktive Spiele auf Tablets bis hin zu einer aufregenden GPS-
Rallye – für jeden ist hier etwas dabei. Im Außenbereich finden
Geschwindigkeitsmessungen der Bußgeldstelle mit Messbus
und Kettcars statt. Für das leibliche Wohl ist mit Mittagstisch
sowie Kaffee und Kuchen bestens gesorgt. 

Shuttleservice und Parkmöglichkeiten
Eigens für den Tag der offenen Tür fahren kostenlose Sonder-
busse aus allen Teilen des Landkreises an das Landratsamt und
zurück. Das Parkhaus Wielandpark ist am 5. Mai 2013 für die
Besucherinnen und Besucher des Tags der offenen Tür geöffnet. 

Weitere Informationen
Nähere Informationen sowie einen detaillierten Programmflyer
mit Fahr- und Netzplan der Sonderbusse, können auf www.bib-
erach.de heruntergeladen werden. Außerdem liegen die Pro-
grammflyer in den Gemeinde- und Stadtverwaltungen sowie den
Filialen der Kreissparkasse im Landkreis Biberach aus.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Die Landsknechte kommen! Aufmarsch und „Schlacht“ 
im Oberschwäbischen Museumsdorf 
Was vor 500 Jahren ein Schreckensruf war, weist heute auf
ein ganz besonderes Spektakel hin. Farbenfroh gewandete
Landsknechte und bewaffnete Bauern, heitere Marketende-
rinnen und allerlei Spielleut´, – diese Figuren einer längst
vergangenen Zeit können am 27. und 28. April im Muse-
umsdorf Kürnbach bei Bad Schussenried bestaunt werden.
Ein ganzes Wochenende lang gastiert der Bund Ober-
schwäbischer Landsknechte auf dem Museumsgelände und
entführt die Besucherinnen und Besucher in die Zeit des
Bauernkriegs.
Bereits am Samstag, 27. April, schlagen gut 400 Landsknechte
ihr Lager im Museumsdorf auf und führen in ihrem Waffendrill
von 10 bis 17 Uhr verschiedene Waffengattungen vor. Dabei
kommen Artillerie, Spieß- und Hellebardenträger, Arkebusen-
und Bogenschützen sowie Reiterei zum Einsatz. Nicht zu ver-
gessen die prächtigen Offiziere und der malerische Tross. 
Am Sonntag, 28. April, üben die Landsknechte ab 10 Uhr noch
in den einzelnen Formationen, bevor es um 14 Uhr mit lautem
Knall der Kanonen für gut 90 Minuten zur großen Schlacht
kommt. Unter dem Motto „Das besetzte Dorf“ verteidigt ein klei-
nes Regiment unbeugsamer Landsknechte das Oberschwäbi-
sche Museumsdorf gegen den erbitterten Feind.
An diesem Tag können die kleinen Besucher dem Kupfer-
schmied bei seiner Arbeit helfen und eigene Lederbeutel mit
dem Riemenschneider fertigen. Neben den prächtigen Pferden
der Landsknechte gibt es auch süße Esel zu bewundern. Bei
einem Ritt können die Kleinen das Museumsdorf aus einem
ganz anderen Blickwinkel erleben. Ein Schmied aus den Reihen
der Landsknechte belebt zudem die historische Museums-
schmiede.
In die Lebensumstände der Zeit des Bauernkriegs entführen die
Lesungen von Sylvia Görnert-Stuckmann. An beiden Tagen liest
Sie zu ausgewählten Zeiten aus dem spannenden Jugendroman
„Pestmarie“.
Für das leibliche Wohl am Sonntag sorgen die Freiwillige Feuer-
wehr Bad Schussenried im Tanzhaus, die Kürnbacher Vesper-
stube und der Museumsbäcker im historischen Backhäusle.
Zudem lädt die Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahn-
vereins e.V. Groß und Klein zu einer Fahrt unter Dampf ein, wäh-
rend im historischen Brennhaus der gute Kürnbacher Schnaps
destilliert wird.

Öchsle mit erneuertem Restaurationswagen
Schmalspurbahn startet am 1. Mai in die Saison
Die Öchsle Museumsbahn startet am ersten Mai mit regelmäßi-
gen Dampfzugfahrten zwischen Warthausen und Ochsenhau-
sen in die Saison 2013. Mit dabei sind ein erneuerter Restaura-
tionswagen und der beliebte offene Sommerwagen.
Runderneuert präsentiert sich der Öchsle-Restaurationswagen,
der zwischen den ansonsten grünen Wagen rot herausleuchtet.
Die Gäste können hier auf der rund einstündigen Fahrt über 19
Kilometer eine kleine Erfrischung oder Stärkung zu sich neh-
men. In den vergangenen Monaten haben Mitglieder des Öchs-
le-Schmalspurbahnvereins ihre Freizeit mit der technischen
Überprüfung und Reparaturarbeiten am Aufbau zugebracht. Die-
se waren im Rahmen einer regelmäßigen Hauptuntersuchung
erforderlich geworden. Nun ist der historische Wagen, der 1937
in der Schweizer Waggonfabrik Schlieren gebaut wurde, wieder
ein Schmuckstück des Zugs.
„Auch unser offener Sommerwagen ist in dieser Saison wieder
dabei“, kündigt Öchsle-Geschäftsführer Andreas Albinger an.
Diese Rarität bot 2012 erstmals Dampfzugfahrten mit Cabrio-
Gefühl und war bei den Fahrgästen außerordentlich beliebt.
Gezogen werden die Wagen in der Öchsle-Saison 2013 von der
56 Jahre alten Dampflok 99 788 „Berta“, deren aufwändige Res-
taurierung erst im vergangenen Jahr abgeschlossen wurde.
Eintauchen in eine andere Zeit und gemächlich wie vor 100 Jah-
ren durch Oberschwaben reisen können die Fahrgäste mit dem
Öchsle. Die Schmalspurbahn steht mitsamt ihrer original erhalte-
nen Bahnhöfe unter Denkmalschutz. Die Zeitreisen in die Pionier-
zeit der Eisenbahn werden durch die Mitglieder des Vereins Öchs-
le Schmalspurbahn e.V. ermöglicht, die nach entsprechender Aus-
bildung ehrenamtlich als Lokführer, Heizer und Schaffner arbeiten.
Einen anderen Blick in frühere Zeiten ermöglicht das „Museum
der Waschfrauen“, das ab 5. Mai wieder in einem Nebengebäu-
de des Bahnhofs Ochsenhausen geöffnet ist. Am Sonntag
darauf ist Muttertag und alle Mütter werden beim Öchsle mit
einem kleinen Präsent begrüßt.
INFO: Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag
sowie 1. und 3. Samstag im Monat ab Warthausen bei Biberach
um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15
Uhr. Von Juli bis Ende September verkehrt der Zug zusätzlich
donnerstags. Reservierungen nimmt das Verkehrsamt Ochsen-
hausen, Telefon 07352/922026, entgegen. Informationen gibt es
auch im Internet unter www.oechsle-bahn.de.

NABU Biberach und Umgebung –
Bird and Breakfast
Am Sonntag, den 28. April, bietet der NABU
einen naturkundlichen Spaziergang durch

Warthausen an, bei dem die Teilnehmer zusammen mit Martin
Rösler das Konzert der Vogelstimmen erleben und blühende
Frühlingsboten am Wegesrand entdecken können. Im Anschluss
besteht die Möglichkeit zum gemütlichen Beisammensein und
einem (zweiten) Frühstück. Treffpunkt ist um 7:30 Uhr beim Café
Schlossblick in Warthausen. Die Dauer beträgt etwa 2 Stunden. 

Psychische Erkrankungen im Alter
Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige Biberach trifft sich
am Donnerstag, 02.05.2013 um 14.00 Uhr im Ochsenhauser
Hof, Gymnasiumstr. 28 in Biberach. 
Joachim Schmucker, Fachleiter Gesundheit und Prävention der
Caritas Biberach, informiert an diesem Nachmittag über psy-
chische Erkrankungen im Alter.  Nach einem Überblick über das
Spektrum der möglichen psychischen Beeinträchtigungen liegt
es am Interesse der Anwesenden, welche Krankheitsbilder
gründlicher betrachtet werden. 
Eingeladen sind alle, die einen Angehörigen pflegen. Auch Inte-
ressierte sind willkommen.
Weitere Informationen sind erhältlich bei den Fachdiensten Hil-
fen im Alter von Caritas (Ursula Fietze, Tel. 07351/5005-130)
und Diakonie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351/1502-50).
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Familia Swevia zu Gast 
auf der Bachritterburg
Am 27. und 28. April lädt die Bachrit-
terburg in die Zeit um das Jahr 1200
ein. „Familia Swevia“ belebt die

Gebäude der Burg und gibt einen Einblick in den Alltag des
Hochmittelalters. 
Bei ihren Burgbelebungen gewährt die Bachritterburg immer
wieder spannende und interessante Einblicke in das Leben der
Burgbewohner vor 800 Jahren. Die Darstellergruppe „Familie
Swevia“ zeigt, wie die Menschen im Hochmittelalter ihrem Alltag
nachkamen: Im Frühling mussten die letzten Vorbereitungen auf
den Sommer, die Landwirtschaft und die Feste und vieles mehr
getroffen werden. Und so gibt es hier viel über mittelalterliches
Handwerk, über Textilarbeiten und Lebensbedingungen, aber
auch über Schreiberei und die Waffen und Rüstungen dieser
Zeit zu erfahren, zu sehen und anzufassen. 
In der rekonstruierten Holzburg wird die Zeit der Kreuzzüge
erlebbar. Anhand von hochwertigen Rekonstruktionen erfährt
der Besucher – wenn er möchte bis ins kleinste Detail – wie
unsere Vorfahren auf einer solchen Burg gelebt haben könnten,
welche Kleidung sie trugen und wie diese hergestellt wurde. Wie
stellte man Becher aus Holz her? Wie aufwendig war damals
eigentlich Farbe? Warum schrieb man auf Pergament? Wer saß
wo an der Tafel und warum gab es damals noch keine Platten-
rüstung? Die Burgbewohner freuen sich auf diese und viele wei-
tere Fragen!
Grundlage für alles, was die Mitglieder von „Familia Swevia“ tun,
sind intensive Studien und Nachforschungen: Dabei stützen sie
sich auf Quellen der Zeit, wie sie etwa Bilder oder Texte aus den
Jahren um 1200 bieten. Den ganzen Tag über sind verschiede-
ne Handwerksvorführungen und Alltagsszenen zu sehen. Täg-
lich um 12 Uhr findet eine kurze Einführung in die Mode des
Hochmittelalters, um 15 Uhr eine Rüst- und Kampfvorführung
statt. Für Sonntag 14 Uhr lädt der Burgherr zu einer kostenlosen
Kurzführung durch die Burganlage ein.
Weitere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40 
und unter www.bachritterburg.de

Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V.
bietet Qualifizierung zur „Hauswirtschaftlichen
Familienbetreuerin“
Zu einem unverbindlichen Informationsabend laden wir alle
interessierten Frauen  herzlich ein am:

Dienstag, 7. Mai 2013 um 19:30 Uhr im
Rathaus Dürmentingen,

Hauptstraße 20, 88525 Dürmentingen
Dieser Weiterbildungslehrgang baut auf den Erfahrungen von
Frauen in Haushalt und Familie sowie auf beruflichen Qualifika-
tionen in der Hauswirtschaft auf.
Die Qualifizierung setzt sich zusammen aus 98 Stunden Unter-
richt in Theorie und Praxis, einem 60-stündigen angeleiteten
Praktikum und schließt mit einem Zertifikat des Ministeriums für
Ernährung und Ländlichen Raum Baden-Württemberg ab.
Hauswirtschaftliche Familienbetreuerinnen können entspre-
chend den Pflegebedürftigkeitsrichtlinien einen Pflegebedürfti-
gen bei allen Verrichtungen im Ablauf des täglichen Lebens
unterstützen. Sie erfüllen die erforderlichen fachlichen Voraus-
setzungen für Pflegekräfte und gelten daher als geeignete Kräf-
te gemäß § 113 SGB XI.
Der Kurs findet an 17 Schulungstagen vom 5. Juni bis 27.
November 2013 in Dürmentingen und Riedlingen statt und wird
vom Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz
Baden-Württemberg gefördert. Die Kursgebühr beträgt ca.
180,00 €. Der Informationsabend findet in Zusammenarbeit mit
der Gemeinde Dürmentingen, Herrn Bürgermeister Wolfgang
Wörner, statt.
Weitere Informationen erhalten Sie unter der Tel.: 0 751 / 36 07-
60 oder unter www.landfrauenverband-wh.de > Weiterbildung >
Familienbetreuerin. Wir freuen uns über Ihr Interesse.
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1) Welches Gewürz wird aus
den Früchten einer Orchidee
gewonnen?
a) Safran b) Nelke
c) Vanille d) Zimt
2) Wie heißt die Hauptstadt von
Mecklenburg-Vorpommern?
a) Rostock b) Stralsund
c) Stettin d) Schwerin
3) Wie nennt man einen Zu-
sammenschnitt von Szenen ei-
nes Films zu Werbezwecken?
a) Trailer b) Preview
c) Pilotfilm d) B-Movie
4.) In welcher Schweizer Stadt
hat die Europäische Fußball-
union (UEFA) ihren Sitz?
a) Gümlingen b) Nyon
c) Lyss d) Chambésy
5. Hinter welchem Kürzel ver-
steckt sich kein Nachrichten-
sender?
a) CNN b) NBC
c) n-tv d) N24

Testen Sie Ihr Allgemeinwissen!
(mso) Das Verständnis von All-

gemeinbildung hat sich in den
letzten Jahren verändert: Die Basis
ist breiter geworden, neben klassi-
sche Bildungsthemen sind auch
die Themen des Medienzeitalters
getreten – Lifestyle, Essen und
Trinken, Werbung, Film und Fern-
sehen. In welcher deutschen Serie
startete Till Schweiger seine Fern-
sehkarriere? Wie bezeichnet man

in Österreich die Aubergi-
ne? Und welche Staaten
gibt es auf der Welt?
Sie denken, Sie ken-

nen die richti-
gen Antwor-
ten auf solch
s c h e i n b a r
harmlose Fra-

gen? Machen
Sie den Test!

Die richtigen Lösungen lauten: 1 c), 2 d), 3 a), 4 b), 5 b) 

Buchtipp: „Duden Allgemein-
bildung – Testen Sie Ihr Wis-
sen!“ (Bibliographisches Insti-
tut, 352 Seiten, 9,95 €) 
mso/Foto: Benjamin Thorn/pixelio

„Das Vertrauen ist eine zarte Pflanze. 
Ist es zerstört, 

so kommt es so bald nicht wieder.“

Otto von Bismarck, 1815 - 1898
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